
    



 

 

Time to kill 
 

(Vier scharfe Richterinnen) 
 

Ein Psycho-Thriller von Leslie Darbon 

  
 

Vier Ehefrauen in einem gutbürgerlichen englischen Wohnviertel 
bekämpfen ihre Langeweile mit extravaganten Unternehmungen. 
Aber die Fassade des gutbürgerlichen Lebens bröckelt, als eine 
Freundin aus der Nachbarschaft unter mysteriösen Umständen 
stirbt. Da niemand sich um die Aufklärung des Falles bemüht, 
nehmen die Frauen das Recht in die eigene Hand und inszenieren 
eine Gerichtsverhandlung gegen den verdächtigen Möchtegern-
Playboy des Viertels. Die Verhandlung gerät zum Tribunal – auch 
gegen die selbsternannten Richterinnen und deren Ehemänner 
selbst. Ihre Lebenslügen werden schonungslos aufgedeckt und die 
Suche nach Erfolg, Zuwendung oder Liebe als triebgesteuerter 
Selbstbetrug entlarvt. 
   
Der Autor 
 
Leslie Darbon wurde durch seine Beiträge zu Fernsehserien, aber         
vor allem durch seine Fernsehkomödien und seine Hörspiele  
bekannt. Seine Bühnenbearbeitung von Agatha Christies Roman „A 
murder is announced“ und alle seine weiteren Bühnenstücke wurden 
mit großem Erfolg im Londoner West End gespielt. Gemeinsam mit 
Richard Harris hat er mehrere Komödien geschrieben u.a. das auch 
in Deutschland bekannte Stück „Two and Two make Sex“ („Wie man 
sich bettet“). „Time to kill“ wurde 1979 unter dem Titel „Vier scharfe 
Richterinnen“ erstmals in Deutschland aufgeführt. 
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Liebe Freunde des „Würfeltheaters“ 

 

Haben Sie auch schon einmal daran gedacht, im Amateurtheater aktiv 
zu werden? 

 

„Die Würfel“ Sinsheim bieten Ihnen die Möglichkeit, ganz unverbindlich 
in den „Alltag“ eines Amateurtheaters hineinzuschauen. Neben dem 
Theaterspielen sind noch viele andere interessante Dinge mit dem 
Theater verbunden. So sind Schminken, Frisuren, Kostüme, Soufflieren,  
Beleuchtung, Technik und der Bühnenbau wesentliche Bestandteile, 
ohne die kein Schauspieler auftreten kann. Im Rahmen der 
Mitgliedschaft im Verband der Amateurtheater Baden-Württemberg 
können wir Ihnen auch Fortbildungen in Sprecherziehung, Körper- und 
Ausdrucksschulung, Schminkkurse u.v.m. in unserem Haus oder bei 
Mitgliedsbühnen des Verbandes anbieten. 

 

„Die Würfel“ treffen sich jeden Freitagabend ab 20 Uhr 
im „Würfeltheater am Kirchplatz“ in Sinsheim 

zum Proben, Stückelesen und geselligen Beisammensein. 
 

 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

 

„WÜRFELTHEATER“ Sinsheim, Telefon (AB) und Fax 0 72 61/1 79 56 

 

Internet: www.wuerfeltheater.de, 

 

E-Mail info@wuerfeltheater.de 

 

Reijo Winkler, Nelkenweg 1a, 74889 Sinsheim, Tel. 0 72 61/6 50 00 
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